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An f '1' a. g·e 

4e~ AbC. Dr,.BerbfJ" 1(:1'- !LU 8, DroG a B s e 11 .0 h und Qenossan 

an den :eundesmin1.tG~ fUr soziale VerwaltUng, 

be.treffend die Beantwortung von Anfragen. 

. D1e Abgeordneten. des Klubs 'dar Unabhängigen haben eine Reihe von' 

.AJst%'ageD an den Herrn Bundesminister für Boziale Varwal. t~ geriohtet, 

die b1sheJl.keme Erled,:lguilg ßGfunden haben,' und ilwar die Anfragen der Abg. 

'Dr.Pte1terun4 Genossen VOm 24.10.50 an denBunde~m1n1ster'für 
lozialeVerwal tuns, beti'effend Entlohnung und Sozitl versiCherung d.er 
in Ausblldungstehenden Ärzte (348/Jh. ' . ', ' 
Neu'ri.rth,'Dipl~"Ing.Dr.J3uohbergerJ Alo1s. Grubar und Genossen vom 8.l2.l-951 
an den Bundesminlste1' für soziale. Verwaltung wegen Verstössangegen die . ' 

. Betr1ebsratswahlord.nung (359 /J) j' ' , . '. . 

Neuwirth, Alois Gruber und Genossen vom lO.12~1951 an den Bundesminister 
. für sOZ1aleVerwaltungwegen baldiger SchaffUng eines Unfallverhütungs-

BaBstzes ()62/Jh ',: . 
! .! 

NeuW1rth, j Alcils Grubel.- und Genossen VOm lO.l2i1951 an den Bundesm:l.nist91' 
für soziale Verwaltung. betreffend Vorgänge in del" Kärntner Gebiets .. ' 
kranke~sse '(361/J).··, ."..' 

Die unterzeiohneten Abgeordneten riohten an den Herrn Bundesminister 

für soziale Verwaltung die 

Anfrage: 

Ist der' Rerr Bundesminister für s-ozial-e Varwa..1. tung barei t, die VQlIl 

VdU gestellten und bisher unbeantwortet gebliebcmen Anfragen im Sinne des 

§ 65 der Gesohäftsorc1mmg des Nationalrates ebestons der gesohäf'tsordnungs­

missigen Erledie,ung lIusuttilu'en? 
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